
UNSTRUT-FINNE10 MONTAG, 22. FEBRUAR 2021 NEB

NOTRUFE
Polizei: Tel.: 110
Rettungsdienst/Feuerwehr:
Tel.: 112
Leitstelle Burgenlandkreis:
Tel.: 03445/75290
(übergemeindliche Gefahrenab-
wehr und Ähnliches)
Qualifizierter Krankentransport:
Tel.: 03445/19222 (Krankentrans-
port mit mediz.-fachl. Betreuung)

ALLGEMEINÄRZTE
Vertragsärztlicher Bereit-
schaftsdienst: für akute Erkran-
kungen außerhalb der Sprechzei-
ten der niedergelassenen Ärzte:
Telefon: 1161 17

APOTHEKEN
Allgemeine Rufnummer:
Notdienste der Apotheken
bundesweit: 0800/0022833
(kostenfrei)
Online: www.aponet.de

Naumburg:
Nachtdienst jeweils 8:00 bis 8:00:
22. Februar: Löwen-Apotheke,
Markt 2, Tel.: 03445/241 10
23. Februar: Lorbeerbaum-
Apotheke, Herrenstraße 2,
Tel.: 03445/2022 18
24. Februar: Marientor-
Apotheke, Fischstraße 1,
Tel.: 03445/24290
25. Februar: Uta-Apotheke,
Grochlitzer Straße 54,
Tel.: 03445/71132 11
26. Februar: Vita-Apotheke am
Hauptbahnhof, Bahnhofstraße 37,
Tel.: 03445/234646
27. Februar: Adler-Apotheke,
Kramerplatz, Tel.: 03445/202776
28. Februar: Bären-Apotheke,
Jakobsstraße 37,
Tel.: 03445/201192

Unstrutgebiet:
22. Februar: Löwen-Apotheke
Laucha, Golzener Straße 1,
Tel.: 034462/20339 und
Apotheke Zur goldenen Aue
Roßleben, Richard-Hüttig-Platz 4,
Tel.: 034672/65173
23. Februar: Unstrut-Apotheke
Wetzendorf, Straße der
Befreiung 1B, Tel.: 034461/57011
und Löwen-Apotheke Kölleda,
Brückenstraße 33,
Tel.: 03635/402208
24. Februar: Linden-Apotheke
Liederstädt, Straße der DSF 19,
Tel.: 034461/22375 und
Wippertus-Apotheke Kölleda,
Rossplatz 33, Tel.: 03635/401080
25. Februar: Engel-Apotheke
Bad Bibra, Promenade 3,
Tel.: 034465/20376
26. Februar: Linden-Apotheke
Liederstädt, Straße der DSF 19,
Tel.: 034461/22375 und
Stadt-Apotheke Buttstädt,
Lohstraße 2, Tel.: 036373/40279
27. Februar: Löwen-Apotheke
Rastenberg, Markt 13,
Tel.: 036377/80270
28. Februar: Unstrut-Apotheke
Roßleben, Ziegelrodaer Straße 3,
Tel.: 034672/93820

Dienstbereit - die Woche im Überblick

ZAHNÄRZTE
Naumburg: (Sa/So/feiertags
9:00 bis 11:00):
27./28. Februar: Dr. Martin
Staake, Bürgergartenstraße 1,
Naumburg, Tel.: 03445/776237
oder 0163/1500486

Nebra: (Sa/So/Feiertage 9:00 bis
11:00 in der Praxis - außerhalb der
Sprechzeiten in schwerwiegen-
den Notfällen über Privattelefon)
27./28. Februar: Dipl.-Stom.
Kathrin Mayer, Schlosshof 6,
Nebra, Tel.: 034461/22189 oder
034461/22752

AUGENÄRZTE
Naumburg/Nebra
Vermittlung des augenärztlichen
Bereitschaftsdienstes erfolgt
ausschließlich über: Tel.: 116117

TIERÄRZTE
Naumburg, Kleintiere,
27./28. Februar: Sperrhacke,
Amsdorfstraße 4,
Tel.: 03445/778189

Freyburg, 27./28. Februar:
Dr. Reglich, Schleberoda 12,
Tel.: 034464/2371 oder
0171/6348646

ABWASSER
Abwasserzweckverband
Naumburg: Tel.: 0171/7490840
Bad Kösen: Tel.: 0171/7490840
AZV Unstrut-Finne; Bereich
Laucha-BadBibra: 034462/21658
Bereich Nebra: 034461/55250

WAV-BEREITSCHAFT
Wasser- und Abwasserverband
Saale-Unstrut: Gewerbegebiet
Kiesgrube 2 in Freyburg,
Tel.: 034464/6610

GWG-NOTDIENST
GWG Wohnungsgesellschaft
Naumburg mbH: Klempner, Fir-
ma Jacob GmbH und Co. KG,
Tel.: 03445/203346 oder
0171/852 1304 oder
0171/ 4623566; bei Komplettaus-
fall Elektro: Störungsdienst Tech-
nische Werke Naumburg:
Tel.: 01802/ 755222 (Festnetz 6
Ct./Anruf; Mobil bis 42 Ct./Min.);
Elektro-Tel.: 03445/203307 (Dathe)
Freyburg: Wohnungsbaugesell-
schaft: 0171/ 5476050

TWN-STÖRUNGSDIENST
Naumburg (Strom, Fernwärme,
Gas, Wasser): Tel.: 01802/755222
(Festnetz 6 Ct./Anruf; Mobil
42 Ct./Min.)
Freyburg: Wohnungsbaugesell-
schaft: 0171/5476050

RAT UND HILFE
Naumburg, Soziale Beratungs-
stelle: Jakobsring 3, Tel.:
03445/78810014 oder -2375244
oder beratungsstelle-
naumburg@ib.de

(Alle Angaben ohne Gewähr)

•• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
um Ihnen die Übersicht zu erleichtern, wird Naumburger Tageblatt/Mit-
teldeutsche Zeitung ab sofort die verfügbaren Bereitschaftsdienste
gesammelt einmal in der Woche für die lauf ende Woche komplett
veröffentlichen. Zudem finden Sie an dieser Stelle die entsprechenden
zentralen Rufnummern, unter denen Sie die aktuellen Bereitschafts-
dienste auch noch einmal telefonisch erfragen können.

Bitte heben Sie sich diese wöchentliche Übersicht auf.

„Burg-Plauderei“ digital
MUSEUM Die Heimatstube in Burgscheidungen ist zwar geschlossen, doch wer will,
kann sie vom Sofa aus besuchen. Internetauftritt soll sukzessive erweitert werden.
VON GUDRUN SCHRÖDER

BURGSCHEIDUNGEN -Wie vieles an-
dere auch ist die Heimatstube in
Burgscheidungen mit dem Na-
men „Burg-Plauderei“ seit Mona-
ten geschlossen. Erst im Juni war
das kleine Museum von Initiato-
rin Karin König und sechs weite-
ren Heimatfreundinnen mit ei-
nem Tag der offenen Tür eröffnet
worden. Drei Monate harter Ar-
beit hatten da hinter den Frauen
gelegen, die für die Sanierung der
einstigen Schulküchemehr als 40
Helfer und Sponsoren gewinnen
konnten. Sie unterstützten damit
das Vorhaben, für das Dorf ein
Heimathaus zu erhalten. Denn
die einstige Burgscheidunger
Heimatstube brauchte eine neue
Bleibe.

Das Lehrerehepaar Gerdi und
Helmut Schmidt hatte bereits vor
über 30 Jahren auf seinem
Grundstück mit dem Aufbau ei-
nes Museums begonnen und im
Laufe der Zeit einen enormen
Fundus an Exponaten zum bäu-
erlichen Leben und zur Ortsge-
schichte Burgscheidungens zu-
sammengetragen. Nach dem Tod
ihres Mannes plante Frau
Schmidt, Haus und Hof zu ver-
kaufen. Doch wohin mit all den
altertümlichen Möbeln, Geräten
und Gegenständen? Die Burg-
scheidungerin Karin König, Ge-
schichtslehrerin am Gymnasium
in Laucha, setzte sich denHut auf
und kümmerte sich um ein neues
Domizil für die beträchtliche
Sammlung. Für ihr Projekt er-
hielten die Heimatfreundinnen
von der Gemeinde die alte Schul-
küche zur Verfügung gestellt.

Wie Karin König erzählt, ge-
hörten zu den fleißigen Helfern
bei der Restaurierung der „Burg-
Plauderei“ auch Stephan Becker
und dessen Lebensgefährtin Bea-
trice Nöding. Den beiden liegt die
„Burg-Plauderei“ sehr am Her-
zen. „Wir hatten mit der Eröff-
nung der Heimatstube viel ge-
plant, doch Corona machte uns
einen Strich durch die Rech-
nung“, so die Initiatorin. Stephan
Becker und Beatrice Nöding kam
schließlich die Idee, die Örtlich-
keit online zu präsentieren. „Um
nicht untätig zu sein fassten wir
den Entschluss, ein digitales Stö-
bern in der Ausstellung zu ermög-
lichen“, verdeutlicht Becker. Mit
diesem neuen Weg der Präsenta-
tion stieß er bei Karin König na-
türlich sofort auf offene Ohren.
„Wir wissen, dass diese virtuelle
Aktion eine persönliche Begeg-
nung nicht ersetzen kann, aber es
ist eine Chance, eine breite Öf-
fentlichkeit zu erreichen“, sagt er.

Vom Sofa aus, rund um die
Uhr, unabhängig von den Öff-
nungszeiten, ist die „Burg-Plau-
derei“ jetzt für jeden zugänglich.
Ebenso für Interessenten, für die
sich eine persönliche Besichti-
gung vor Ort nach Corona schwer
realisieren lässt, besteht somit
die Gelegenheit, sich in Ruhe um-
zuschauen und umfangreich zu

informieren. Auch besonders für
junge Leute sei das digitale „Mu-
seum“ eine wertvolle Quelle zur
Ortsgeschichte, meint der Inter-
net-Experte. Hunderte Bilder,
Dokumente und Berichte wurden

von Stephan Becker und Beatrice
Nöding online gestellt. Nutzer
können dort bereits die Rubriken
„Informationen zur Burg-Plaude-
rei“, „Entstehung der Burg-Plau-
derei“, „Ortsansichten Burg-

„Eine Chance,
die breite
Öffentlichkeit
zu erreichen.“
Stephan Becker
Heimatfreund

scheidungen“ sowie „Dokumen-
te“wählen und einzelne Themen-
bereiche anklicken. Wählt der In-
ternetbesucher beispielsweise
die „Ortsansichten“ erhält er zu
den zahlreichen Fotos unter an-
derem zuMühle, Gasthof, Schloss
oder Schulplatz zusätzliche Er-
läuterungen. Bei den „Dokumen-
ten“ sind über einen Link amü-
sante Berichte von anno dazumal
wie über die „Große Wäsche“, die
„Erntezeit“, die „Topfstricker“
oder das „Faddernschleißen“ zu
lesen. Noch in Arbeit befinden
sich unter anderemAbschnitte zu
„Ortsentwicklung“, „Leben am
Fluss“, „Bildung“ und „Ortsteil
Tröbsdorf“.

„Die Fertigstellung wird noch
einige Zeit dauern. Wir haben in
diesem Jahr begonnen, und die
Digitalisierung wird bestimmt
vor 2024 nicht beendet. Es gibt so
viele interessante Dinge, die wir
populär machen wollen. Unser

virtuelles Museum wird nie ganz
fertig sein, es wird immer Ergän-
zungen und Erweiterungen ge-
ben“, kündigt Becker an. Zugleich
ist von dem 49-Jährigen zu hö-
ren, dass er neben der Präsentati-
on in der „Burg-Plauderei“ ge-
meinsam mit Karin König und
den Heimatfreundinnen so viele
Sachen wie möglich digitalisiert
zur Verfügung stellen und gleich-
zeitig archivieren will. Die Digita-
lisierung der Fotos und Doku-
mente sei ein Projekt, mit dem sie
Impulse setzen wollen und sich
Verbindungen zwischen den Ge-
nerationen, Alteingesessenen
und Besuchern wünschen.

Über jede FormvonHinweisen
und Ergänzungen, von Bild- und
Textdokumenten oder Erinne-
rungsberichten würden sich Ka-
rin König, Stephan Becker und
Beatrice Nöding freuen.
››Den Internetauftritt finden Interes-
senten unter: www.burgplauderei.de

Reptilienauffangstation schließt

WEISSENFELS/KEM - Es ist bisher
ein landesweites Alleinstellungs-
merkmal: In Weißenfels gibt es
die einzige Reptilienauffangstati-
on ganz Sachsen-Anhalts. Noch.
Denn die Stadt hat nun die
Schließung der Auffangstation
verkündet. Ende März soll

Schluss sein, da der Tierschutz-
verein Weißenfels und Umge-
bung den Nutzungsvertrag mit
der Stadt gekündigt hat.

Die Ursache für die Schließung
ist pragmatischer Natur: Es fehlt
die Nachfrage. „Seit Oktober
2020 wurden keine Tiere in der
Einrichtung abgegeben. Für ein
weiteres Betreiben der Station
besteht folglich kein Grund“, er-
klärt Stadtsprecherin Katharina
Vokoun. Die nächste Reptilien-
auffangstation befindet sich nun
in Döbrichau im Landkreis Nord-
sachsen.

TIERSCHUTZ Aus
für Einrichtung
wegenmangelnder
Nachfrage
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Teilnahmebedingungen Gewinnspiele der Mitteldeutschen Zeitung: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Medien-
gruppe Mitteldeutsche Zeitung GmbH & Co. KG, deren Töchterunternehmen und Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Teilnahme ab 18 Jahre. Per Coupon, Mail bzw. Anruf mit Angabe Name, Adresse und Telefonnummer. Gewinner werden durch
Los ermittelt, schriftlich informiert undderNamekann inderMZveröffentlichtwerden.Veranstalterin:MediengruppeMitteldeutsche
Zeitung GmbH & Co. KG, Delitzscher Straße 65, D-06112 Halle (Saale). Daten der Teilnehmer werden zur Auswertung der Aktion ge-
speichert und 14 Tage nach der Beendigung der Aktion gelöscht/vernichtet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, wenn es für die
Durchführung der Gewinnspiele notwendig ist. Der Datenverarbeitung können Sie durchMitteilung auf gleichemWege jederzeit wi-
dersprechen. Die Teilnahme ist dann jedoch nichtmehrmöglich. Mit der Teilnahme amGewinnspiel erklären Sie Ihre Zustimmung zu
den Teilnahmebedingungen. Unsere Datenschutzerklärung samt Betroffenenrechte finden Sie unter mz.de/datenschutzerklaerung
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Beatrice Nöding und Stephan Becker machen es möglich, einen Teil der „Burg-Plauderei“ von Burgscheidungen digital

zu erleben.Weitere Fotos, Erläuterungen und Berichte zu erarbeiteten Themen werden folgen.

Üblicherweise stehen die Türen zur „Burg-Plauderei“weit offen, doch derzeit sind sie geschlossen. Per Internet ist ein

Besuch trotzdemmöglich. Heimatfreundin Karin König (r.), hier mit Mitstreiterin Edeltraud Müller, fühlt sich auch während

der Corona-Pandemie für die „Burg-Plauderei“ zuständig. FOTOS: GUDRUN SCHRÖDER

Im Mai 2020 gab es mit diesem aus Argentinien stammenden Schwarz-Weiß-Teju

noch einen Bewohner in der Reptilienauffangstation. FOTO: ANDREAS RICHTER


